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3. 154. a
Ausschließende Privilegien.

DaS Ministerium für Handel und Volkswirthschaft
hat nachstehende Privilegien ertheilt:

Am 14. Februar 1863.

1. Dem Leopold Vachcr. Buchhalter in Wien
Margarethen, Franzensgassc Nr. 21. auf die Erfinrnng.
aus einem Gcspinnste uon 3iohpanama < Flachs einen
Stoff für Damenhüte uuo andere Gegenstände zu er-
zeugn», für die Dauer von t>rei Jahren.

2. Dem S. M»''nmiö und Komp., Vesihern von
Hochöfen Schmelzhüllcn :c. in Frankreich, wohnhaft in
Paris, durch ihren Bevollmächtigten Korneliuö Kasper
in Wien, Mariahilf Nr. 18. auf eine Veilicssernng

^ der Maschinen znr Fabrikation der Nagel, Stifte u.
dgl., für dic Dauer Eines IcchnS.

3. Dem Eduard A. P.'get in W<cu, Stadt Nr.
813, auf eine Verbesserung in der Erzeugung von
Patronen, für die Dauer uon zwli Jahren.

Am 21. Februar 1863.
4. Dem Josef Guth. Kleiderreiniger in Wien,!

Landstraße. Hohlwcggasse Nr. <> und Johann Schaffer,
Wattamacher in Wien. Bandstraße, Hanptstrasie Nr.

^ 39. auf die Verbesserung der Vorrichtung zur Vcr»
l)inde»ung dcS Luftzuges l)ei Fenstrr» und Thüren, für
die Dauer Eineö Jahres.

l». Dem Ambrosius Sautucci in Verona:
n) auf die Verbesserung in der Form der Vom»
liardons. Vombardinons nud Vaßhörncr;
l!) aus die Vcrbcsscnmg der Tenor - Posauue.
,>) auf die Erfindung einer neuen Trompete, für
die Dauer Eineö IahreS.
6. Dcn IameS Mitchell Nay und John Hooper

Rldslone. zu Ncw'Holk ln den vercinigtcn Staalcn von
Nord-Amerika, über Einschrcilcn ihrcS Veuollmächtig'
ten,. Josrph Anton Freihcrrn von Sounrnlhal, Civil '
Ingenieur in Wien, Miede», Frenndgassc Nr. 1 1 .

!«) auf eine Verbtssernng im Vaue der Dampfs
kessel. mld

l») auf eine Verbcsscrnng der Dampflnaschme. je
für die Dauer Eines Jahres.

Am 22. Flliruar 1803.
?. Dem üconhard Jakob Cohn, Chirurg und Zahn.

arzl, Veioe zu Pesth. auf eine Vcrdcsscrn'ng der Zahn«
gedisse, für oie Dauer Eines Jahres.

Am 23. Februar 1863.
8. Dem Iobaun Kraus. Gußu,elster in Wien, obere

Weißgärvelstraßs Nr. 28, auf eine Verbcssernng in der
Erzengllnss »ion Stahltylcö nno sonstigen fa<.'ouirten
Slal'lgegc»ständen, wodurch die Blasenbildung im In«
„ern deS SlahllS unmöglich wnde, für die Dauer
Eines IahrcS.

9. Dem Anton Filipp Malhicu nnd Julius Felix
Ozelot iu Pariö. über Einschreücn iyreS VcuoUmäch-
tigien. Friedlich Nödigcr in Wie,,, Wieden, Haupt
llraße Nr. 5>1, anf die Erfindung cincs Systems trag»
barer Schußwaffen, für die Dauer EincS Iahrcö.

10. Dem C. E. Sochor Nachtlichter. Fabrikanten
in Flledrichshülte bei Klenlsch in Vöhmen, anf tie
Erfindung einer Maschine zur Nachtlichterzeugung. für
die Dauer Eines Jahres.

11. Dem Edmund i.'epalnleur zu Paris, über
Einschreiten feincö ÄevoUmächligtcn. A. Martin in
Wien. Wilde». KarlSgasse Nr. 2. anf die Verbesserung
eincS Salzes. niclchcS die Farben anf thierischen und
vegetabilischen Webestoffen haltbar mache, für die
Dauer Eincs IahreS.

12. Dem Friedrich Strobl, Tischlermeister zu
^rannhirschen Nr. 13. bei Wien. auf eine Verblssernng
an Lnrus' nud Galanterie'Gegcnständen durch Bennz.
zung nachgemachter Sltine. insbesondere des Marmors,
"on Glaskompositionen und künstlichen Cameen, für die
Dauer EineS Jahres. ^

13. Dem Franz Johann Kwizda, Apotheker in
Kplneudurg. auf die Erfindung eine« Waschwassers für
Pferde, genannt: „Restitutions Fluid", für die Dauer
"on drei Jahren.

14. Dem Friedrich Lohmami. Fabriksbcsihcr zu
Willen an der Zluhr in PrcuLcn. über Ansuchen sei«
nes Bevollmächtigten, Gustav Ncufeldt. Fabriköbesiper
ill Tricstinnhcf bei Potlcnsiein in Nieder- Oesterreich,
"»f die Erfindung: Karonen. Gcwcbrläufc und andere
Röhre anf eigenthümliche Art aus Gußstahl zu crzcu.
ßeu. für die Dauer uöll z'.v?' Jaliren.

P"» Ä7. Februar 1863,
!5. Dem Franz Chrapklewlcz, Schlosscrmeister m

"l<en. Mariahilf. Pi'i'dmnhlgasse Nr. 16. (neu) auf
eillc Verblsserung der Plmnlnrlanqen, für die Dauer
^incs Jahres.

16. Dem Joseph Vamr. Vrenncrel» Besitzer zu
Mißlih in Mähren, anf eine Verbcsfcrnng dcr Dcstillir-
Apparate zur Gewinnung ätherischer Ocle und geisti.
gcr Flüssigkeiten, für die Dauer Eines Iahicö.

17. Dem Max Vardach, Doklor der Medizin und
Zahnarzt iu Wien, Stadt Nr. 592 alt, auf eine Vcr.
blsseruug in der Befestigung der Vulkanit« Zähne uud
Gebisse, für die Dauer EineS Jahres.

18. Dem MoiseS Gilbert, Chemiker und Fabrikant
zu Pinkafelo. auf die Erfindung, aus Kicuwurzelholz
Kieuwurzclöl und Kieuwurzel-Schustcrpech zu erzeugen,
für die Dauer Eines Jahres.

19. Dem Ernst Pfwer, Fabrikanten zu Oschay
in Sachsen, uud dem Al'frec» Zander, Ingenieur der
Graz-Köfiachcr Eiscubahn in Wien, auf die Erfindung
einer sogenannten »Dezimal.Tischwagc", für die Dancr
EineS Jahres.

Dtcsc Erfindung ist den Gebrüderu Ernst und
Ncinhold Pfiher (girma Ernst Pfiycr) im Königreiche
Sachsen, scit 8. Nowernbcr 1855) auf zehn Jahre pa^
tentirt, uno wurde das Mileigenlhnm für Oesterreich
von dcu Genannten au Alfleo Zander üderlragen.

Am 1. März 1863.
20. Dem Karl Presche!, Nechnungs-Ossizial der

k. l. Tabak» lind Stempel»Hofbnchhaltnng und aulori»
sirlenl Fechllehrer ln Wlcn, Stadt, Salzgries Nr. 214.
auf eine Verbesserung oer Säbelklingen, für die
Dauer Eines Jahres.

Die Privilegiums-Beschreibungen befinden sich im
k. k. Privilegieu'Archwe in Aufbewahrung und jene zn
Nr. 3, 11, 12, 16. 19 und 20. deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, könucu dort eingesehen werden.

Z. 25U. » ( l ) Nr . NN<».

Kundmachung.
Bei der am l . Juni d. I . statlgchadtcn

38lstcu mld AUÜistcn Vcrlosung der alt.cn Staatü«
schuld sind dic Serien Nr. H »nd l i l2 gezogen
worden.

Die Serie Nr. 3 enthalt Banks »Obli«
gatioucn im ursprünglichen Zinsfuß»,' von 5V,
und zwar von Nr. l.l>52 bis clnschlüßig Nr.!
WU« mit dem Gcsammtkapitalöbctrage vo»'
».UUN.3U9 si. 30 kr., ferner die nachträglich
eingcrichtttcn nicderöster. ständischen Domesti'
kal« Obligationen, im ursprünglichen Zmscnfuße
von 4 " / / von Nr. l l '<i2 dia i'inschlüßig Nr.
l . l 3 ^ im Gesammtkapilalöbetrage von 47. MW si.

^ Die Serie Nr. »32 enthalt Banko - Ob-
ligationen, im ursprlingllchcn Zinsen fuße von 4"/«
u. z. von Nr. : l ? . ^ ü dis cinschlüßig Nr. 4 l . Ul5
im Grsammttapltalöbctrage von i.255.U^9 fl.
4U'/^ kr., ferner die nachträglich cina/richtctcn
kärntnerisch ständischen Domestikal-Odligationcn
im ursprünglichen Zinsmfußc von 4 ^ von
Nr. l . l i j » dis ».34» im Kapitalsvcttage von
140.833 si. 4U kr.

Diese Obligationen werden nach den Be«
stimmungen des a. h. Patentes vom 2 l . März
l t t l t t auf dcn ursprünglichen Zinsenfuß erhöht,
und insofern dieser 5"/<> C. M . erreicht, nach
dem mit der Kundmachung deö Finanzmini-
steriums vom 26- Oktober l«5>8, Z. 5286
( S . G. B. Nr. 190) veröffentlichten Umstel-
lungs - Maßstabe in 5°/^ auf öster. W. lau-
tende Staatsschuldverschrcibungen umgewechselt.

Für jene Obligationen, welche in Folge
der Verlosung zur ursprünglichen, aber 5 ° / ,
nicht erreichenden Verzinsung gelangen, werden
auf Verlangen der Parthei nach Maßgabe der,
in der erwähnten Kundmachung enthaltenen
Bestimmungen, 5°/<> auf ö. W. lautende Ob.
ligationen erfolgt.

liajbach am tt, Juni 1883.

Nr. 778.

Ediktal-Vorladung.
Mit Bezug auf den hohen k. k. Steuer»

dlrektions.'Erlaß vom 29. Jul i l85<l, Z. 5 l«5 ,
wird Mathä'uö Brenzhizh, welcher in der Steuer-
gemeindc Godowizh u<l )lrt. Nr. 22 als Greis,
lcr besteuert erscheint, hiemit aufgefordert, bin-

nen >4 Tagen von der letzten Einschaltung diee
ser Kundmachung an, um so gewisser hieramts sich
zu melden, und dcn ausständigen Erwerbsteuer«
rückstand pr. »^ ft. 6 3 ' / , kr. beim hiesigen
k. k. Stcueramte zu berichtigen, als im widrig
gen Falle die Löschung dieses Gewerbes vyn,,
Amlswegen veranlaßt werden würde.

K.> Bezirksamt Idr ia , am 10. Mai I8«3.

Z. 247. a (!) Nr. 5>6.

Kundmachnutt.
I n Folge Erlasses der hohen Direktion der

prio. österr. Nationalbank ddo. 23. Mai I8«3,
Z. 409l^St. G., werden sämmtliche landwirth-
schaftliche Grundstücke nebst dem Fischereirechte
des Staatsgutes Adelsberg im öffentlichen Lizita-
tionswegc an den Meistbietenden veräußert werden.

Die landwirthschaftllchen Grundstücke wer-
den Parzellen- und das Fischereirecht parthien-
weise ausgeboten werden.

Die Versteigerung wird in der Amtskanzlei
des gefertigten Verwaltungsamteö jeden Vor-
mittag von 9 bis l.2 Uhr, u. z.: ,''-<

1. Des Fischereircchtes am Mittwoch den l5^'
Jul i ,8«3.

2. Der in der Gemeinde Adelsberg liegenden
landwirthschaftlichen Grundstücke am Don-
nerstag den l « . Ju l i !8<»3.

3. Der in der Gemeinde Landoll liegenden
landwirtschaftlichen Grundstücke am Frei-
tag den l7 . Jul i l. I . und

4. der in der Gemeinde Dorn und Koschana
liegenden Grundstücke am Samstag den
»8 Jul i l. I . abgehalten werden.

Die AuSrufsvreise, sowie die Lizitationöbeding-
nisse können beim gefertigten Verwaltuna/.amte
täglich eingesehen werden.

Wer an der Lizitation mündlich oder in,
Offcrtwege Theil nehmen wi l l , hat ein lO°/<,
Vadium des Ausrnfsprcises zu erlegen, welches
er, im Falle er Meistbieter verbleibt, auf Gin-
viertcl seines ?lnbotcs sogleich beim Abschlüsse
der 3izita.tion zu ergänzen hat; die andern ^
Theile des Kanfschillinges können aber längsteni;
in 3 gleichen Jahresraten sammt dcn 5"/y Intcres«
sen des Kaufschlllingsrechtcs gezahlt werden.

Schriftliche Offerte sind an das k. k. Ver>
waltungsamt des Staatsgutes ?ldelsbcrg zu über?
mit te ln, und werden bis zur Vornahme des
Lizitationsakt's angenommen.

K. k. Werwaltungsamt des Staatsgutes
Adelöberg am 2. Jun i 1863.

Z. i>^;. (3) ^ Nr. 1993.
C d i k t. ^ ,

Vun dem l . k. Vezirksamte Wippach, als Gericht,
wird den unbekannt wo kcsindlichen Maljhaus, Loreuz
nnd Stefan Polschak hiermit erinnert: '

(5ö l)abe Stefan Polschak. Vormund der mindj.
Franz Schlegl'schcn Erl'en von Fnschine, wider die
selben die Klage auf Erschung, der Elchcnnialrparzelle
und Weide Sal'elc»a Prz.^Nr. 232^, mit 7 Joch 732
s^I". Parz.-Nr 3 "̂> mit 1419lH". Acker Sadcrda
Parz.Nr. 232zl) mit 570IH". Parz,-Nr. 3W mit 1
Joch 0 0 3 ^ " . Wiese in Saderda Parz-Nr. 387 mit
1 4 7 6 ^ ° . gemauerte Stallnng in Saberda Parz-Nr.
!^7. in der Gemeinde Slnria qelessvn nnd >-ul) zul^.
<N. Urb.'Nr. 12. Nktf.-Nr. 177 im Fleisasskngruud«
buche rorkommend >>ul) ni.x^. 17. April d. I . , Z.
1W3, l'icramls eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatznug auf den 29. August 1W3
früh 9 Uhr mit dem Anhange dcS 8- 29 a. G. O.
angcorduct. und deu Geklagten wegen ihres nnl'tkaun»
teu Aufenthaltes Andreas Jordan uon Stnr ia. als
(^ur«l^r lul <<(.l,lin auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende uersländigct,
daß sie aUenfalls zu rechter Zeit sclbst zn erscheinen, od«
sich einen anderen SachwaNer zu bestcllln nnd, anh<«
namhaft zu machen hal'l,,, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Knrator uerhaudelt wevden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gelicht, am 20.
ylplil 1863.
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Z. 1004 (A) Nr. 802.
E d i k t .

Vo»> br,n k. k. Vezirksamtc Tschernembl. als Ge-
richt, wird Mmi t bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herru Dr. ANtou
Pfcfferer als Vertreter dcr Karl Pachner'schen Erben
von ilaibach. gegen Michel Stert «<««»<>!' von Hicrsch-
t»0rf. wegen ans dem Vergleiche vom l2 . Juli 1853,
Z. 3120, schuldigen 52 ft. 50 kr. östcrr. N . o. .". c.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der. dcm ^eh-
tern gehörig,,!, im Grundbuchc der Herrschaft Pölland
Rklf. <Nr. 10!» cixgetragcnen Hypothekar-Forderungen
von 52 ft. 50 kr. ölt. W-, gewilligt und zur Vornahme
derselben die drei Feilbietunqstagsat)uugc'.> auf den 17.
Juni . auf dcn 18. Juli und auf deu 19. Angust I. I . .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Gcrichtskauzlei
«nit dcm Anhange bcstiinmt worden. daß die fcilzubic-
ttnde Rcalilät nur bei der lcl)teu Feilbielung auch
unter dcm Schähungswcrlhe an den Mcistbietcnden
hi.'itaügcgcbcn melde.

Das SchäNlingsorotokoll. der Grundbuchsexlrakl
und die ^izilalionsbebingnisse können bei diesem Gc<
richte in dcu gewöhnlichen Amlöstlindcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl. als Gericht, am 23,
März 1863.

Z " 1005. (3) Nr. 896.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tschcruembl. als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Axsuchln des Johann Hinlk von
Sittich, gegen Georg Stcrbenz von Allenmarlt. wegen
«us dcm Zahlungsaufträge vom 24. April 1860. Z.
1639. schuldigen 525 ft. öst. W. <'. <.'. c., in dle
exekutive öffentliche Verstligcruug der. dcm Achtern ge<
liöcigen, im Grundbuche dcr Herrschaft Pölland >̂ il>
Rtf . -Nr. 209. vorkommenden Recililät. im gerichtlich
erhobenen Schälzungswcrlhc von 817 ft. öst. W.. gewil^
,:nd znr Vornahme derselben die drei Feilblelungstag-
satzllngcn anf den 23. Juni. anf dtn 21. Juli und
auf den 18. August 1863. jldcsmal Vormittags um
9 Uhr im Amtesipe mit dcm Anhange bestimmt worden,
dag die feilzubietende Realität nur bei der leßten Feil.
dirlung auch unter dem SchähungSwerthe au den Meist-
bietenden hiutangegebeu werden winde.

Das Schäpnngöprolokoll. der Grundbuchsextralt
und die i.'i.zilationsbcdingnisse können bn diesen, Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtöstundcn cingesclien werden.

K k. Nezirlscnnl Tschcrneml'l. als Gericht, an,
Ul. Mälz 1863.

Z. 100C, (3) Nr. 1063
E d i k t .

Vc»l dem k. k. Vezirksamte Tschelnembl. als Ge<
richt, wird der unwissend wo befindliche Michael Kozc
von Gerbenschlag. hierr.lit erilinert:

Eö habe Katharina Schneller von Thal durch Dr.
Prenz wider denselben die Klage auf Zahlung schuldiger
200 ft. <'. 5. <'., ">l, I"'"«. l 2 . März l. I . . Z. 1063,
hleramts eingebracht, worüber znr snmmarischenVcrhaiid'
lung die Tagsayung anf dcn 7. Juli 1863 Flüh 9
Uhr mit dem Anhange deö §. 18 des allh. Pale»tes
vom 18. Oktober 1845 angeordnet, und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenlhalles Pcler Stcrbrnz
von Thal. als ^urulor lul liclmn auf seine Gefahr und
Kosten bcsteUt wurde.

Dcssen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich eine» andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe. wicrigens diese Rechts»
sache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt werben
wird,

K, s. Bezirksamt Tschcrncn'.bl, als Gericht, am 12
März 1863.

q 1007. (3) Nr. 1502.
^ " (5 d . k t.

Mit Vezng anf das dießgerichlliche Edikt vom
8. Februar 1863. Z. 458. wird bekannt gemacht,
daß die in der Eiclutionssache oes Georg Kump von
Neutador qcgen Jakob Panlilsch von Brcsjc anf dcn
l6. Avtil und 18. Mai d. I . angemdnelc erste und
zwcile Fcilbielungstagsatnmgen alö abgehalten erklärt
werden, uud hat e3 bei dcr dritten auf den 18. Iuui
l. I . angeordneten Tagfahrt sein Verbleiben.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl. alö Gericht, am 16.
April 1863.

Z 1009. (3) N l . 5001.
G d i k t.

Von dem k. k. Bezirköamic Tscherncmbl. als Gc<
richt, wird der unwissend wo befindliche Johann Nom
von Slockllidolf H. 'Nr. 8 hiermit erinnert:

Eö habe H l . Dr. Valcnti,, Prcn; von Tschcrncmbl
wider dluM'en die Kla^e a»'f Zahlung schuldiger 1 ft
45 kr, ö. W. l^. «. t?., a»l Peseruiten >,ul» z>,ll<>.
2.1. Märzzi863. Z. 5001 . lü'eramts fiugtbracht. wor̂
über zur snmmatMc» Vcrhanblnng die T^^sapung
auf dcil 7. Juli 186^. f'.ül, ^ Uhr mit dcm Anhange
des H. 18 dcs allh. PateüleS u. 18. Oktober 1845
augf'ordnct. und dcm Geklagten wegen seines u»bck.,nu-<
t«n Aufeulhaltts Herr Johann Virant von Tschcrncmbl

als Cul'ill«),- l»<l »<:lnnl anf seine Gcsahr u»d sollen
bcsttlit wurde.

Desftn u'iid derselbe zu dem E»dc ucrNandigrl.
daß er allenfalls zu rcchlrr Z. i l sclbst zn eischcincu,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machcn hat. widrigcnö diese Nechts»
sache mit dem aufgest.M»n Kurator verhandelt werden
wird.

ss. k. Vezirksaml Tschelnembl. alö Gericht, am
24. März 1863

Z. 1010. (3) Nr. 5640.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczill^inte Tschcruenibl. als Gr<
richt, irild l'ieinlt bekannt gtlnachl:

E<i sei über das Ansuchen des Josef Vraure von
Gotisch.c. gegen Mathias Tschcrne von Wcrchizb.
wcgru ans dcm Vergleiche vom 23, Februar 1858.
schuldigen 216 fi. öst. W. c. 8. c., iu die c^ekulivc
öffentliche Verstcigeluug der. dem Lehtern gehörigen, im
Gcundbuchc ^rupp 5ül> Kurt.-Nr. 3i)8 »>. 423 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zllngswerlhc von 300 ft. öst. W,. gewilligr» und zur
Vornahme derselben die drei FellbiltnngStagsatzungen
auf den 1. Ju l i , auf den 5. August und auf deu 5.
Sepleinbcr d. I , , jcdeSmal Vormittags um !) Uhr
in der Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt wordc».
daß die feilzubietende Nealiläl nur bei dcr lchte»
Feilbictung auch unter dcm SchäyungSwcrlhe au dcn
Meistbietenden bintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll. der Grundbuchscrtrakt.
und die i!izitation<übcdi"g!!lsse lönucn bei diesem Ge«
richte in dcn gewöhnlichen Amlsstunbcu eingesebeu wcrdel:.

K. l. Bezirksamt Tscherncmdl. als Gericht, am
12. März 1863.

Z. 1022? (3) Nr. 1909
E d i k t .

Von dem k. l. Pezirksamle Stein, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen des Johann Nep. Schlaker.
respektive desscu Testaments-Ercklltor Dr. Uatlbäns
Kanlschilsch in Laibach, gegen Jakob Motschuik. respck.
Herrn Anton Hafner, (.'nl-lilol- nä »clu,l, in Stein
wegen aus dem Zahlungsannrage vom 15, November
1862. Z. 5558. schuldigen W50 ft. ö. W. <>'. ^. c.,
in die crelutioe öffentliche Versteigerung der. dem i'eylern
gehörigen, im Grundbuche der Stadt Steiu. >«>!» Urb..
Nr. 4 . 3iklf. «Nr. 3 , v0lk»mme»den. in der Stadt
Stein gelegenen Hausc«. .̂ oi>s. . Nr. ( l9. sammt )l»-
uud Zn^tl'ör. im gcrichtNch erhol.»e„cn Schäl^nngöwlllhe
von 4017 fi. ö. W„ gcirilliget und znr Voroabme del'
selbe» die drei Flilbiltuilgstagsanungen anf i?c::30. Juni.
auf den 30, Juli und auf den 3i ' , August l. I . . jedes,
mal Vormittags nm 9 Uhr in der Gcrichlskaiizlci mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilznbietende
Ncalitat nnr bei der letzten sseilbielung auch unter dem
SchäpnngSwcttbc an dcn M,istbietk»dln hintangegf'
ben werdc.

Das Schä'tnlilgsprotokoll. der Gru»dbnch<!slt».alt
nnd d!e Lizitatlonöbedingnissc können bei diesem Ge»
richte in deu gewöhnlichen Amlsstnndcn eingesehen
wcrden.

K. k. Vezilksamt Sle in. als Gericht, am 26.
April l»63.

Z . ' 1 0 2 5 7 ( 3 ) Nr. 802.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Nassensuß. als Gericht,
wird den unbekannt wo bsfiodlichen Icsrf Kuß und
Gertraud Wanitsch so wie deren allfälligrn Rechts-
nachfolger hiermit erinnert:

Es habe Josef und M"l ia Kug vou Slogaine.
wider diesrlben die 5t<age ailf Verjährt« und Erloschcn-
erllänmg dcr auf der in« Gruuobuche der Hcrrschasl
Pleltnjach »ul» Urb-Nr. 332 und 3 3 2 ^ verzeichneten
Hnbreaülälcn für dic Joses ̂ uß'schf» Gcschwlstcr seit 14.
Frbruar 18l0 inlabulirle» Erblheile nno des für Ger«
traud Wauilsch ebenfalls seit 14. Februar 1810 zu
Holge Ehe^ und Uebngabsverlrages ddo. 1. Februar
1807 nnd 10. I ibiuar 1810 inlabulirtcn Velrages pr.
145 ft, ^ul) l'l-l»^. 28. Frbrnar 1863. Z,802. bieramlö
eingebracht. worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
hal,dl,lng die Tagsahnng anf den 31. August I. I . früh
<» Uhr mil dcm Anhange des §. 29 a- G. O. hieramls
angeorlinet nnd den Geklagten wegen ihres unbe«
kannten Aufenthaltes Hr. Johann Kapier von Sauinek.
als ^m-illor <<(l i,<:lum auf ihre Gefahr nud 5!oNen
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
oast sie allc-.'f^llö zn rechter Zeit selbst m erschcinen. oder
sich einen anderen Sachwalter zn bestellen nud ander
»amhafl zn machen l'abln. widrigens diese Rechtssache
mit dem alifgcstellten ttnralor verhandelt werden wird.

K. k. Vezirks.imt Nasscnfnß. als feucht, am 1.
März 1863.

',. 1026. (3) ^lr. 943.
E d i k t .

Vo» dem k. l. Vtzirksamtc Nassenfuö. alö Gericht,
^wild dcn uül'ckannt wo besindlicheu Johann Nadu
'mid drsftn allfäliigcu Rcchlsuachfolgcru uubekanillen
^luscnll/alleö hiermit erinucN:

Es habe Josef Nepousch von !<u/N!Nl,!<. wider
rc»s.Iblli die Klage auf Elsihling nnd Umschrcil'Uüg
dli< im Grundbuche dcr Hcrrschaft^linsssnfcls >uli Urv'
Nr. 321 F»l. <>77 uerzeichliclcu Wci»gar!c»ö zu Ircnga
>u1> l'llll'^. 1>1. März 1863. Z. 943 hicmmls einge-
bracht. worüber zur ordentlichen mündlichen Veihand-
lmig die Tagsahung auf den 31. August l. I , früh
9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29 der a. G. O. bier-
amis angeordnet, und dcn Geklagten wegen ihreS
unbekannten Aufeulhalles Franz Kowatschilsch vo»
5llelllstcrniz, als Culülo,- :,<l lulu», anf ihrc Gefahl
und Kosten bestellt wurde.

Dcsseu wcrden dieselben zu dcm Ende verstand!
get. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
odcr sich cincn andern Sachwaller bestellen uod a»<
hcr namhaft zn machen haben, widrigens diese Rechts-
sache mit dcm aufgestellten Kurator verhandelt wer-
ren wird.

K. k. Bezirksamt Nasseufuß. als Gericht, am
20. März 1863.

Z. 1030. (3) Nr. 2284
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamle LaaS, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchender Maria Knkez von
Allcnmlnlt, a/gm Franz Pallschilsch von Pubob. wegen
a.ls dcm Vergleiche ddo. 5. September ^85>5. Z. 4301.
lchnloigcn Rcstes pr. 16 ft. l5. M. <'. 5. «., in die
llrkntioc öffentliche Versteigerung der. dem Lchtevu
gehörige», im Grundbnche des Glites Hallerstcin .>«il'>
Urb.-Nr. 35 n. 36 vorkommenden Realität sammt An«
uud Zugehör im gerichtlich crbobencn Schä'suiugl!«
werthe vo» 1138 fi. 20 kr. gcwilligct. und zxr Voi-
nahuie derselbeil die errkuliven FeilbictungstagsaNungeu
auf den 8. In l i , auf den 8. Anglist nnd a»f dl» 9.
September l. I . . jedesmal Vormittags nn> 9 Uhr in
der Amtskaiizlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die flilzubictendc Realität nur bei bcr Icttttü
Fcilbictung auch uiltcr dcm Schähnngswcrlbe au den
Meistbietenden hinta»gcgcbrn werde.

Das Schähungsprolokoll. dcr Grnndbllchscilrakt
und die ^izitatiouSbcdingnisse können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt LaaS. alö Gericht, am l5.
^ Mai 1863.

Z. 10327 (3) Nr. 877
G d i r «.

Vom l. k. Bezirksamt! Treffe», alö Ocrichl,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Opara. Vor«
mund des mindeljährigen Josef Novak von Unter»
dculschdorf. gegen Aiuon Novak von Rodne. wegen
aus dcm gerichll. Vergleiche vom 23. April 1860.
Z. 929. schuldigen 21 ft. öst. W. o. «. <:., in die
lrckutiu? öffentliche Vclsteigernng der. dem ilehtern
gehörigen, im Grnndbnchc deS Ontes Wcinbüchel >-u1»
Urb. Nr. 21 nnd Rrlt. Nr. 58 vorkommenden Ganz.
hubc zu Nodne, im gruchtlich erhobenen Echäpnngs»
wcrlhc von 1315 ft. öst. W. gcwilligcl. nnd zur Vcr»
nähme derselben die drei Fellbietungslagsapüngen auf
deu 24. Juni. auf den 24. Juli und auf deu 24. Anglist
l. I . . jedesmal Vormittags um 9 Ubr in der Amts<
kaüzlci mit dcin Anhange bcstimmt worden, daß die feil«
zul'ii'l.-ude Realität mir bei dcr Ilhtcu Feilbietung auch
unler dcm Schäßungöwerlhe an din Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Scha'pnngSprotokoU. der Grundbnchsntrakt
und die Lizitalioi'öbedingnissc können bei diesem Ge>
richte iu den gewöhnlichen Amlssinnden eingesehen
wcrocn.

K, l. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 6,
Mai 1863.

H. 1033. (3) Nr. 887.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlsamtc Treffen, als Gc>
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansnchen dcS Josef Sirk. Nura<
tor setncS abwesenden Sohnes Josef Sirk von Krn-
schcnvcrch, gegen Georg Salein von Grafcndorf,
wegen aus dem Urtheile vom 10. April 1862. Z.
719. schuldigen 106 ft. 33 kr. öst. W. ". ». o., in
die ercknlioe ösfcnlliche Versteigernng der. dcm Ley'
lern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Stiseu«
berg 5nl> Urb. Nr. 1180 und Urb- Nr. 1180',^ vor-
kommenden Hubrealitäteu ln Grafendorf. im gerichtlich
erhobenen Schä'tMgswerlhe von 805 ss. öst. Währ.
gcwilliget. nnd zur Vornahme derselben die Feilbic-
tnngstagsaßnligen anf den 26. Juni. anf den 29. Juli
und ailf dru 29. August I. I . . jedesmal Vormittags
um 9 Udr iu der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität mlc
bei dcr lcl)le« Frilbietung allch unter dem Schäyllügs.
wcrlhe an dcn VitistbistellYcl, l n n l M g ^ b ^ wcrde.

Das Schäyllngsprotokoll. der Grundbuchserlralt
UNd die ^izitalionsbcdingnissc können bei diesem Gerichtt
in dcn q.ioöbi'lichcn Amlöstnuden eingesehen wcrdeu.

K ' l Bezirksamt Trcffcn. als Gericht, am 16.
Mai 1863.


